
Bedburg-
Rath  ´20

Zeiteinteilung

Zeitverschiebungen von ± 30 min sind möglich.  
Daher bitten wir alle Teilnehmer sich rechtzeitig bereitzuhalten!

Zeiteinteilung

Sonntag, den 20. September 2020
Zucht

Beginn	 Klasse	 Sek	 Beschreibung	 Anzahl
09:00	 K01	 ABCDPb	 Wallache	 6
09:20	 K02	 A	 1-2-jährige Stuten und Hengste 7
09:40	 K03	 B	 1-2-jährige Stuten und Hengste 1
09:55	 K04	 D	 1-2-jährige Stuten und Hengste 2

	 anschl.	 Jugendsieger
10:10	 K05	 B	 Fohlen	 2
10:15	 K06	 C	 Fohlen	 2
10:20	 K07	 D	 Fohlen	 2
10:30	 K08	 Pb	 Fohlen	 3

	 anschl.	 Fohlensieger
10:50	 K09	 Pb	 Stuten	 3
11:00	 K10	 D	 3-6 jährige Stuten 4
11:15	 K11	 D	 7 jährig und ältere Stuten	 4
11:30	 K12	 A	 Stuten	 6
11:50	 K13	 B	 Stuten	 5
12:05	 K14	 C	 Stuten	 5

anschl.	 englische Reitklassen
14:30	 K15	 A	 Hengste	 2
14:35	 K16	 B	 Hengste	 2
14:40	 K17	 D	 Hengste	 3
14:45	 K18	 Pb	 Hengste	 1
14:50	 V	 ABCDPb	 Veteranen	 1
14:55	 D	 ABCDPb	 Preis der 3-jährigen	 10

anschl.	 Sektionssieger in der Reihenfolge A, B, C, D, Pb 
	 anschl.	 Tagessieger

Sport
Beginn	 Prf	 Beschreibung	 Startf.	 Richter	 Platz	 Anzahl
10:00	 07	 Mini Trail	 J	 ST	 H	 3
10:45	 06	 Gehorsamsprüfung an der Hand	 R	 ST	 H	 7

	 11:45	 08	 Freizeitreitergehorsamsprüfung	 T	 ST	 H	 3
	 12:30	 04	 Riddenklasse	 H	 AE	 Z	 9
13:15	 03	 Riddenklasse Junior	 V	 AE	 Z	 2
13:30	 02	 First Ridden Klasse	 L	 AE	 Z	 2

	 13:45	 01	 Führzügelklasse	 B	 SP	 Z	 2
14:00	 05	 Junior Handling	 R	 SP	 Z	 6

Plätze: Z: Zuchtring	 H: Reithalle 
Richter:	 AE: A. Aerts	 SP: H. Spiekermann	 ST: K. Strerath

kawa
Durchstreichen



Corona Hygienevorschriften 

für die Regionalschau Rheinland 

am 20.09.2020 in Bedburg Rath 

 

 

Liebe Teilnehmer*innen   und   Besucher*innen   der Regionalschau Rheinland 

 

In Zeiten der Corona Pandemie gelten laut CoronaSchVO - Schutzverordnung gemäß der §§ 
2a, 2b, 9 und 11.2 folgende Regeln: 
 
An der Meldestelle ist von jedem/r Teilnehmer*in und jedem/r Besucher*in ein 
Anwesenheitsformular zur Nachverfolgung von Infektionsketten auszufüllen (dieses wird 
nach 4 Wochen vernichtet). Wir wahren Ihre Rechte laut DSGVO!   

Ein Aufenthalt auf dem Gelände ist nur mit einem Kontrollarmband am 
Handgelenk gestattet, welches Sie mit Abgabe des Anwesenheitsformulars an 
der Meldestelle erhalten.  
 

� Wenn Sie grippeartige Symptome, Fieber und/oder  Atemwegserkrankungen 

haben, so müssen wir Sie bitten, zu Hause zu bleiben.   

� Die Hände sind regelmäßig zu waschen und an den aufgestellten Desinfektions-

spendern zu desinfizieren. 

� Ein Mindestabstand von 1,5 Meter ist einzuhalten. 

� In Warteschlangen und Engpässen ist der Mindestabstand einzuhalten.  

� In Engpässen ist eine Mund-Nasen-Bedeckung zu tragen. 

� Toiletten dürfen nur einzeln betreten werden  

� Mehr als 10 Personen dürfen nicht zusammen stehen. Auch hier ist der Mindest-

abstand einzuhalten.  

� Körperkontakt, Umarmungen und Händeschütteln sind nicht gestattet.  

� Bitte befolgen Sie die Husten- und Niesetikette.  

� Sobald ein Mindestabstand von 1,5 Metern nicht eingehalten werden kann, muss 

ein Mund-Nasenschutz getragen werden.  

� Pro Schau- und Prüfungsteilnehmer*in ist nur ein Helfer (außer der eigenen 

Kernfamilie) gestattet.  

 

Mit Nennungsabgabe und Besuch der Regionalschau Rheinland am 20.09.2020 akzeptieren 

alle Teilnehmer*innen und Besucher*innen die o.g. Vorschriften der Corona Schutzver-

ordnung (Corona SchVO) und befolgen die Anweisungen der Hygienebeauftragten und den 

Helfern.  

Auf Grund sehr hoher Kosten für die Umsetzung des Hygieneschutzkonzepts 

(Desinfektionsmittel, Flächendesinfektion, Einweghandtücher, Einlassbänder etc.) müssen 

wir leider dieses Jahr von jedem/r Teilnehmer*in eine Corona Hygieneabgabe i.H.v. 5,- € 

erheben. Dieser Betrag wird beim Abhaken an der Meldestelle erhoben. 



Zurzeit ist eine Gesamtpersonenanzahl von 300 Personen (Teilnehmer*innen und 

BesucherIinnen) gestattet. Wir bitten um Verständnis, dass es bei hohem Besucherandrang 

zu Wartezeiten kommen kann.  

Wir hoffen, dass die Coronasituation stabil bleibt und sich weiter zu unserem Vorteil öffnet. 

Sollten sich in der KW 38 Verschärfungen oder Einschränkungen ergeben, so werden wir Sie 

auf der Homepage der www.ig-welsh.de darüber informieren. Bitte schauen Sie regelmäßig 

auf der Homepage vorbei.  

Sollten Sie Fragen haben, so können Sie sich gerne an die Regionalgruppen Beauftragte 

Frau Nikola Schatz unter der Telefonnummer 0178 / 4935580 wenden.  

 

Wir freuen uns auf Sie/euch und einen schönen Tag mit tollen Ponys!  

Die Regionalgruppe Rheinland 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Freizeitreitergehorsamprüfung, geritten  

Schwierigkeitsstufe 2 

 

Aufstellen, Grüßen 

 

Im Schritt vorwärts durch das Stangen L reiten. Das Pony muss auf Kopfhöhe zum Ende der letzten 

Stange still und gerade stehen, bevor es rückwärts bis zur Kurve/Ecke gerichtet/geritten wird. Es wird 

nicht um die Kurve geritten. Wieder anreiten.  

Zur Stange reiten. Vorderbeine drüber, Hinterbeine noch auf der anderen Seite. Das Pony steht 5 

Sekunden still und ruhig über der Stange.  

Regenschirm von der Tonne nehmen.  Regenschirm aufspannen. Verschluss einklicken lassen. Den 

Regenschirm schließen, auf die Tonne legen  

Im Trab über die Plane mit Bällen reiten  

An der Tonne den Regenmantel anziehen. Mit Regenmantel um die Pylone reiten. Zurück zur Tonne. 

Regenmantel ausziehen und auf die Tonne legen.  

Den 50 cm Gehorsamssprung im Galopp überwinden 

In das Nadelöhr/Wendehammer reinreiten, Pony einmal um sich selbst drehen 

(Vorderhand/Hinterhandwendung) und mit dem Pony aus dem Nadelöhr/Wendehammer 

herausreiten   

 

Zum Reifen reiten. Das Pony bleibt mit den Vorderbeinen im Reifen stehen. 5 Sekunden stehen 

bleiben. Vorwärts aus dem Reifen rausreiten, ohne dass das Pony auf den Reifen tritt.     

 

 

Die Prüfung ist beendet, wenn alle die Hinterhufe die Zielstange überritten haben.  

 



Gehorsamsprüfung an der Hand  

Schwierigkeitsstufe 2 

 

Aufstellen, Grüßen 

 

Das Pony zur Schubkarre führen. Schubkarre vor sich her schieben und mit dem Pony am langen 

Zügel durch das Stangen L führen. Schubkarre abstellen 

Weiter zur Tonne führen. Regenschirm von der Tonne nehmen.  Regenschirm aufspannen. Mit 

geöffnetem Regenschirm  - auf Schulterhöhe -  um das Pferd herum gehen, das Pony darf berührt 

werden. Regenschirm schließen, auf die Tonne legen. Der Regenschirm darf nicht runterfallen  

Im Trab über die Plane mit Bällen führen  

An der Tonne den Regenmantel anziehen. Einmal um das Pony herum gehen. Regenmantel 

ausziehen. Mantel auf die Tonne legen. Der Regenmantel darf nicht runterfallen 

Mit dem Pony an der Hand den Ball vor sich her rollen/mit dem Fuß schieben, während das Pony um 

die Pylone geführt wird. Mit Ball zurück zur Tonne, Ball darf nicht mehr wegrollen.  

Den 50 cm Gehorsamssprung im Trab überwinden 

In das Nadelöhr/Wendehammer reinführen, stillstehen. Sprühflasche aufnehmen und 1x gegen den 

Hals sprühen. Am Zügel das Pony aus dem Wendehammer/Nadelöhr herausführen 

 

Zum Rappelsack gehen. Den Rappelsack mit der freien Hand aufnehmen. Mit Pony und Rappelsack 

im Schritt um die Pylone herumgehen und den Rappelsack auf dem Boden hinter sich her ziehen. 

Zurück zur Tonne gehen und den Rappelsack ablegen   

 

 

Die Prüfung ist beendet, wenn alle Hinterhufe die Zielstange überritten haben.  

 

 

 

 

 

 



Minitrail, geritten 

Schwierigkeitsstufe 1 

 

Aufstellen, Grüßen 

 

Im Schritt vorwärts durch das Stangen L reiten.   

Weiter zum Reifen reiten, mit beiden Vorderbeinen im Reifen stehenbleiben. 5 Sekunden ruhig und 

gerade stehen. Rückwärts aus dem Reifen reiten. Weiterreiten   

Über der Stange stehenbleiben. Vorderbeine drüber, Hinterbeine noch auf der anderen Seite. Ruhig 

Stehenbleiben. Dreimal in die Hände klatschen. Weiterreiten 

Im Schritt über die Plane reiten 

Zur Tonne reiten. Regenmantel von der Tonne nehmen und anziehen, um die Pylone reiten. 

Regenmantel aufziehen und wieder auf die Tonne legen 

Den 40 cm Gehorsamssprung im Trab überwinden 

In das Nadelöhr/Wendehammer reinreiten, stillstehen, absteigen, einmal um das stehende Pony 

herum gehen. Die Zügel wieder aufnehmen und das Pony aus dem Nadelöhr/Wendehammer  

herausführen.  

 

 

Die Prüfung ist beendet, wenn alle Hinterhufe die Zielstange überritten haben.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 




